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Das Heizölprivileg – Diesel und 
Heizöl sind chemisch fast ident, 
aber unterschiedlich besteuert
Verbraucherpreise für Diesel und Heizöl inkl. Abgaben  
und Steuern in Euro/1.000 l

Quelle: European Commission – Energy Policy, 8.01.2018

Rohöllieferanten sind keine Musterknaben!
Lieferländer und Indexe

Sprunghaft und unzuverlässig: der Heizölpreis
Preisentwicklung Energieträger für Haushalte 1998 bis 2017, Cent/kWh, 
Jahresdurchschnittspreise

Quelle: proPellets Austria; Heizöl EL, Statistik Austria bis 2015, 2016 und 2017 IWO-Austria 

Heizöl – von der Quelle bis zur Bahre

Quelle: TU Wien, Energy Economic Group, Wärmezukunft 2050

Die nächste Ölpest kommt so sicher wie die  
nächste Grippewelle
Exemplarische Erdölunfälle

Quellen: Democracy Index 2016; Environmental Performance Index 2016; Korruptionswahrnehmungsindex 2016; Weltverfolgungsindex 2013; Global Terrorismus Database 2016; Basel Institute of Commons and Economics 2015; Erdölimporte der Jahre 2007–2016, Branchenreport Mineralöl Werte, gerundet Ölpreise; US Energy Information, 
Administration EIA, Sorte Brent 

Raffiniert – aus Rohöl werden unterschiedlichste Produkte

Quellen: Webseiten OMV, TAL, Energiestatus 2016, IEA, Statistik Austria, Energieeinsatz der Haushalte 2015/2016 und Energiebilanz 1970 bis 2016, Heizöl als Summe Gasöl für Heizzwecke und Heizöl

Bevor Erdöl verheizt wird, muss es gefördert werden! 
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Pellets

Kasachstan Libyen Russland Irak Nigeria Saudi-Arabien Algerien Aserbaidschan Iran Syrien Vergleichswerte 
Österreich

 $ 12,9 Mrd. $ 6,1 Mrd. $ 4,6 Mrd. $ 3,8 Mrd. $ 4,8 Mrd. $ 3,6 Mrd. $ 2,7 Mrd. $ 1,9 Mrd. $ 1,1 Mrd. $ 1,1 Mrd.
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Quellen: Wikipedia, Süddeutsche Zeitung

Deepwater  
Horizon 
Bohrinsel 

Ort: Golf von Mexiko

Datum: 20. April – 15. Juli 
2010

Menge: 500 – 1.000 Mio. t 
Rohöl 

Auslöser: Unkontrollierter 
Rohölaustritt aus einem 
Tiefsee-Bohrloch, aus-
gelöst durch gesunkene 
Ölbohrplattform.

Auswirkungen: Weit-
läufige Umweltschäden an 
der US-Küste, Ausrufung 
des Notstandes und mehr 
als 18,7 Mrd. US-Dollar 
Schadensersatzzahlungen.

Ölpest im  
Nigerdelta 
Pipelines 

Ort: Nigeria

Zeitraum: laufend

Menge: etwa 1,5 Mio. t 
Rohöl 

Auslöser: Erdölaustritte 
aufgrund veralteter Infra-
struktur und Sabotage

Auswirkungen: Weitläu-
fige Umweltverwüstung 
durch ausgetretenes 
Öl, 10 Jahre geringere 
Lebenserwartung der 
Bevölkerung im Rest des 
Landes, Unruhen aufgrund 
der Umweltverschmutzung 

Tankerunfall  
der Prestige 
Öltanker 

Ort: 270 km vor  
der spanischen Küste

Zeitpunkt: November 
2002

Menge: rd. 64.000 t Rohöl 

Auslöser: in Sturm hava-
rierter Öltanker

Auswirkungen: 2.900 
Kilometer schwer ver-
schmutzte Küste, 100 Mio. 
Euro für Schadens
begrenzung am Wrack in 
3.600 Metern Tiefe, ge-
schätzter Gesamtschaden 
4,3 Mrd. Euro   

Brennende 
Ölquellen 
Fördereinrichtung 

Ort: Kuwait

Zeitpunkt: 1991

Menge: >600 brennende 
Ölquellen

Auslöser: Irakische 
Truppen

Auswirkungen: Giftige 
Gase und Ruß durch die 
unkontrollierte Verbren-
nung, 50 km2 Ölseen und 
riesige verschmutzte 
Landflächen, 40 Prozent 
der Trinkwasserreserven  
sind ungenießbar. 20 Mrd. 
US-Dollar Kosten alleine 
für die Wiederherstellung 
der Infrastruktur. 

Quelle: Beispiel eines Raffinerieprozesses, Energiestatus 2016, Datenbasis 2014
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Rohöl

26 % Schmieröle, Wachs, 
Paraffine, Bitumen/Teer, Koks

4 % Schweröle

3 % Flüssiggas

9 % Leichtbenzine

Petroleum,     
Kerosin       27 % 

Heizöl, Diesel 31 % 

Verbrauch von Mineralölprodukten  
in Österreich 
in Mio. Tonnen

Heizöl EL

Rest

Benzin

1,56

Diesel

5,90

1,09

0,95

Tirol

 98.000 |  5,5 |  1,7

Vorarlberg

 41.000 |  2,3 |  0,7

Salzburg

 47.000 |  3,2 |  1,3

Oberösterreich

 105.000 |  7,5 |  2,8

Niederösterreich

 92.000 |  6,7 |  2,6

Kärnten

 62.000 |  4,4 |  1,2

Wien

 31.000 |  1,2 |  1,8

Burgenland

 18.000 |  1,3 |  0,3

INGOLSTADT

BURGHAUSEN

SCHWECHAT

ZISTERSDORF

ST. VALENTIN

LINZ

GRAZ

KLAGENFURT

ARNOLDSTEIN

LUSTENAU

ZIRL

Anteil der noch mit Heizöl  
beheizten Haushalte:

	 0–10 %

	 11–15 %

	 16–19 %

	 20–24 %

	 > 25 %

	 Anzahl der noch mit Heizöl beheizten Haushalte,  
	 Österr. gesamt: 613.000

	 Einsatz Heizöl in Haushalten (PJ),  
	 Österr. gesamt: 39,6 PJ

 	 Einsatz Heizöl in Industrie und Gewerbe (PJ), 
	 Österr. Gesamt: 14,6 PJ

	 Gebiete mit Erdölförderung

	 Ölleitung

	 Produktenleitung

	 Raffinerie

	 Tanklager

SALZBURG

WIEN

BRATISLAVA

VCELNÁ

AW
P 

>

< PLW

< TAL

Rohölförderung in Österreich

Förderung: 0,91 Mio. Tonnen im Jahr

Aufteilung: NÖ 85 %, OÖ 15 %

Förderbare Reserven: 7,3 Mio. Tonnen

Reichweite bei konst. Förderung: ca. 8 Jahre

Eigendeckungsgrad: 7,7 %

Versorgung mit Mineralölprodukten

Eine Raffinerie in Schwechat

Kapazität: 9,6 Mio. Tonnen Rohöl 
Deckt etwa 50 % des Bedarfs an 
Mineralölprodukten

Exportquote: 25 %

50 % der benötigten Mineralölprodukte werden 
per Bahn und LKW importiert

14 Tage benötigt Rohöl von Triest nach Schwechat

Öllagerkapazität in Österreich 

6,6 Mio. m3 Gesamtkapazität

2,9 Mio. m3 in Schwechat und Lobau 

2,0 Mio. m3 in Triest 

Mindestlagerstand: 90 Tage des Verbrauchs

Hafen in Triest

Umschlag: 59 Mio. Tonnen 

43 Mio. Tonnen Flüssiggut

zweitgrößtes Ölterminal im Mittelmeer

> 500 Öltanker pro Jahr (für TAL)

Transalpine Ölleitung (TAL)

750 Kilometer Länge

> 40 Mio. Tonnen Rohöl pro Jahr

90 % des Rohölbedarfs AT

40 % des Rohölbedarfs DE, CZ

Adria-Wien-Pipeline (AWP)

420 Kilometer Länge

> 8 Mio. Tonnen Jahresdurchsatz

Produktenleitung West (PLW) 

172 Kilometer Länge

> 1,4 Mio. Tonnen Jahresdurchsatz

Verbindet die Tanklager St. Valentin und Lobau 

Steiermark

 122.000 |  7,5 |  2,2

< 850 kb/d aus Triest

Heizsysteme und Heizkosten in Österreich
Alt und energiehungrig – Gebäudetypen in Österreich

Einfamilienhaus 
unsaniert

713.000

Einfamilienhaus 
saniert

755.000

Einfamilienhaus 
Neubau

204.000

Mehrfamilienhaus 
unsaniert

122.000

Mehrfamilienhaus 
saniert

103.000

Mehrfamilienhaus 
Neubau

28.000

19 13 2 12 7 2

	 Nutzenergiebedarf  
	 Raumwärme und  
	 Warmwasser in  
	 Terawattstunden

	 Zahl der Gebäude

Es geht auch günstiger – Heizkosten nach Gebäudetypen
pro Wohneinheit und Jahr, in Euro
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	 Investitions- und  
Finanzierungskosten

	 Laufende Kosten 
nach Energieträgern

H	 Scheitholz

P	 Pellets

F	 Fernwärme

Ö	 Heizöl

G	 Erdgas

L	 Luft-Wärmepumpe

E	 Erd-Wärmepumpe

A	 Hackgut

S	 Sole-Wärmepumpe

Das kann teuer werden – Risikoabschätzung nach Energieträgern
Bandbreite der Heizkosten für unsaniertes Einfamilienhaus, pro Wohneinheit und Jahr, in Euro

Scheitholz Pellets Fernwärme Heizöl Erdgas Luft- 
Wärmepumpe

Erd- 
Wärmepumpe
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2.7984671.089546 1.974 1.822 1.607

  Mittlere Heizkosten    Mindestheizkosten (untere Bandbreite)    Maximale Heizkosten (obere Bandbreite)    Differenz aus Mindest- und maximalen Heizkosten
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Dänemark

1.257,60 
1.306,62

Schweden

1.165,18
1.499,92

Rumänien

1.161,44
Italien

1.230,87
1.435,68

Östereich

749,67
1.156,00

953,69
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